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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 9. Juni
> 9.30 Uhr, Wolhusen, 
Gottesdienst 
mit Pfarrerin Margrit 
Schönholzer
> 11.15 Uhr, Ruswil, 
Gottesdienst im Alters-
wohnzentrum Ruswil, 
mit Pfarrerin Margrit 
Schönholzer, 
Mehrzweckraum im UG
Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr, Wolhusen, 
Gottesdienst mit Taufe, 
mit Pfarrerin 
Margrit Schönholzer
Sonntag, 30. Juni
9.30 Uhr, Wolhusen, 
Gottesdienst mit 
Pfarrer Martin Kuckelsberg

UNTERRICHT
Alle Unterrichtstermine 
sind im Internet unter 
www.reflu.ch/wolhusen/
angebote/religionsunterricht 
zu finden.

VERANSTALTUNGEN
Jass- und Spielnachmittag. 
Donnerstag, 13. Juni, 
14 Uhr, in der Sonnenstube, 
reformierte Kirche Wolhusen

Kultur & Ka�ee. 
Donnerstag, 27. Juni, 14 Uhr. 
Milizfeuerwehr und Beruf, 
Stefan Koch erzählt. 
Sonnenstube, reformierte 
Kirche Wolhusen

CHRONIK
Abdankung:
Kurt Jakob Eggimann,
Wolhusen, 62 Jahre

Taufen:
Emil Hofstetter, Malters, 
am 21. April
Lennia Hollenstein, Sigigen, 
am 9. Mai

KONTAKT
Pfarramt:
Martin Kuckelsberg, 
Bahnhofstrasse 22,
6110 Wolhusen ,041 490 11 60, 
pfarramt.wolhusen@reflu.ch
Administration:
In der Regel am Montag 
besetzt. Rebekka Renggli, 
041 490 01 93, 
administration.wolhusen@
reflu.ch
Präsident der 
Kirchgemeinde:
Peter Bigler, 041 490 21 52
peter.bigler@reflu.ch

WOLHUSEN

www.reflu.ch/escholzmatt

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. Juni
10 Uhr, Gottesdienst mit Taufe in 
Escholzmatt
Dienstag, 4. Juni
14 Uhr, Gottesdienst im Wohn-
und Pflegezentrum, Rinderweg 6, 
Schüp�eim, mit Pfarrer 
Christian Leidig
Sonntag, 9. Juni
> 10 Uhr, Gottesdienst in 
Schüp�eim
> 20 Uhr, Abendgottesdienst 
in der Kirche Schangnau, mit 
Pfarrer Christian Leidig
Sonntag, 16. Juni
Kein Gottesdienst
Sonntag, 23. Juni
10 Uhr, ökumenischerKindergot-
tesdienst in Schüp�eim, mit Pfar-
rer Christian Leidig und  Team

Sonntag, 30. Juni
10 Uhr, Gottesdienst in Escholz-
matt, mit Pfarrer Christian Leidig 
und mit Kurzimpuls von Annette 
Bachmann

UNTERRICHT
Alle Unterrichtstermine sind im 
Internet unter www.reflu.ch/
escholzmatt/lebenslagen/
religionsunterricht zu finden. 

GEBURTSTAGSGRÜSSE
Wir wünschen den Jubilarinnen 
und Jubilaren zu ihrem 75., 80., 
85., 90. oder höheren Geburtstag 
einen frohen Festtag, viel 
«Gfreuts» und Gottes Segen im 
neuen Lebensjahr.

Magdalena Dellsperger-
Mühlemann, Sunnematte, 
Escholzmatt, 2.6. 1944
Sonja Hatt-Peter, 
Sunnematte, Escholzmatt, 
10.6. 1949
Hans Ramseier-Reber, 
Längmatte, Marbach, 25.6. 1949

VERSTORBEN
Christina Furrer, 
20. 9. 1955 – 15. 4. 2024, wohnhaft 
gewesen in Haselegg, Flühli.
Den Angehörigen drücken wir 
unser Mitgefühl aus.

VERANSTALTUNGEN
Bibel-Gesprächskreis 
Schüp�eim. 

Montag, 3. Juni, um 19 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Schüp�eim. 
Kontakt: Lydia Reber, 
079 789 20 72
Unterwegs mit der 
Bibel Escholzmatt. 
Freitag, 21. Juni, um 19 Uhr, 
Tre¦punkt: reformierte Kirche 
Escholzmatt. Kontakt: Christian 
Leidig, 077 812 87 98
Fiire mit de Chline 
Escholzmatt. 
Chinderchile, am Dienstag, 
25. Juni, von 9.30 bis 10 Uhr, in 
der reformierten Kirche Escholz-
matt. Kommen Sie zusammen mit 
Ihren Kindern bis zum Alter von 
circa 6 Jahren vorbei. 
Zum Programm gehören Singen, 
Beten, Geschichtehören und 
Basteln.

Mittagstisch Schüp�eim. 
Donnerstag, 27. Juni, 12 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus Schüp�eim. 
Kosten: Fr. 20.– inkl. Getränke. 
Anmeldung bis Dienstag vorher 
an Marlies Tanner, 079 463 72 60, 
marliestanner41@bluewin.ch
Café International 
Escholzmatt. 
Samstag, 29. Juni, 9–11 Uhr, im 
Saal der reformierten Kirche 
Escholzmatt

KONTAKT
Pfarramt:
Pfarrer Christian Leidig, 
Sunnematte 9, 
6182 Escholzmatt, 
041 486 12 28, 077 812 87 98 
christian.leidig@reflu.ch

Präsidentin der
Kirchgemeinde:
Maja Zamudio,
Postfach 50, 6174 Sörenberg, 
041 488 24 06, 076 302 53 58,
maja.zamudio@reflu.ch 
Sekretariat: 
Nicole Studer, 079 395 70 47, 
sekretariat.escholzmatt@
reflu.ch
Sigristin Schüp�eim: 
Lydia Reber, 079 789 20 72, 
reber.lydia@gmail.com
Hauswartin Schüp�eim: 
Karin Stadelmann, 
079 392 08 42, 
karin.stadelmann@reflu.ch
Sigristin Escholzmatt:
Barbara Bärtschi, 
079 568 02 71,
chruezmatte@bluewin.ch
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KIRCHGEMEINDEAUSFLUG

Fahrt ins 
Berner Oberland
Lust auf eine Fahrt ins Blaue? Reservieren Sie 
sich den Donnerstag, 15. August, für den 
Kirchgemeindeausflug. Wie in den letzten 
Jahren wird eine ganztägige Carfahrt mit 
Ka¦eehalt und Mittagessen durch die Kirch-
gemeinde organisiert. Die Fahrt führt via 
Brünig, Hofstetten bei Brienz nach Unterseen 
zum Restaurant Luegibrüggli. Anschliessend 
wird die Alphornwerkstatt in Habkern besucht 
mit anschliessendem «Zobig». Die Rückfahrt 
führt über den Schallenberg zurück nach 
Wolhusen.

Weitere und detailliertere Informationen 
finden Sie im kommenden «Chile-Magazin» 
oder in der nächsten Ausgabe des «Kirchen-
boten».

PFARRAMT
Stellvertretung
Von Pfingsten bis und mit Sonntag, 9. Juni, 
£ist Pfarrer Martin Kuckelsberg abwesend. 
Während dieser Zeit übernimmt Pfarrerin 
Margrit Schönholzer die Stellvertretung. 

In dringenden Fällen erreichen Sie Pfar-
rerin Margrit Schönholzer über die Telefon-
nummer 041 490 00 64.

KULTUR UND KAFFEE

Milizfeuerwehr und Beruf – 
wie geht das?
Am Donnerstag, 27. Juni, 14 Uhr, in der Son-
nenstube, reformierte Kirche Wolhusen. Mit-
arbeit bei der Milizfeuerwehr und gleichzei-
tig berufstätig sein – wie geht das zusammen? 
Wer, wo und wann setzt sich unsere Feuer-
wehr in Wolhusen ein? Wie läuft ein Einsatz 

ab? Helfen sich die Feuerwehren auch mal 
gegenseitig aus? 

Auf diese und andere Fragen antwortet 
und berichtet der Kommandant der Feuer-
wehr Wolhusen, Hauptmann Stefan Koch, aus 
seiner langjährigen Erfahrung.

MONATSSPRUCH

Zuständig, anständig, 
verständig – oder wie steht’s?
Den Juni-Monatsspruch aus 2. Mose 14, 13, 
«Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und 
schaut zu, wie der Herr euch heute rettet!», 
richtet Mose ans Volk Israel am Schilfmeer-
ufer. Furchtlos sehen, dass es weitergeht. Ja 
nicht stehen bleiben bei Gefahr: Hinter ihnen 
droht das Pharao-Heer. Waren wir schon mal 
so «aus dem Häuschen», um der Drangsal zu 
entgehen? Situationen, in denen es uns ans 
Lebendige, ans zutiefst Existenzielle geht, 
mehr auf dem Spiel steht, kennen wir und 
suchen rasch nach Auswegen, neuen Mög-
lichkeiten für die Zukunft: der Klimawandel 
und seine katastrophalen Folgen; die Unsi-

cherheit infolge von Kriegsgeschehen – alles 
Kostbare wird teurer; rechtsextreme Unter-
wanderung und Umtriebe verunsichern – so 
viel ist im Fluss. Oder schon ein ganzes Sor-
genmeer? Und jetzt? Christinnen und Chris-
ten sind als wanderndes Gottesvolk zum 
Widerstand aufgerufen: Aufstehen, positio-
nieren und weitergehen!

Denn wir leben im Glauben daran, dass 
einer mit uns geht, der zu uns steht, dass einer 
die Angst des Todes untergerungen hat: Das 
leere Grab damals zeigt unsere Rettung heute 
und jeden Tag. Darum dürfen wir uns auch 
einsetzen in der Welt.

SCHÜPFHEIM

Kirchgemeindeversammlung
Am Freitag, 10. Mai, fand in Schüp�eim die 
jährliche Versammlung der reformierten 
Kirchgemeinde statt. In seiner ersten 
Andacht an einer Kirchgemeindeversamm-
lung dachte Pfarrer Christian Leidig über das 
Wesen einer Gemeinde nach. Mithilfe ver-
schiedener Bilder wie eines Kreises, einer 
Ingwerknolle, eines Körpers und weiterer 
Motive konnte gut darüber sinniert und aus-
getauscht werden. 

Nach dem Wechsel ins Kirchgemeinde-
haus wurde die ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung von Präsidentin Maja Zamudio 
erö¦net. Sie begrüsste als Gast Synodalrätin 
Lilli Hochuli sowie die knapp 30 Mitglieder. 
In den Jahresberichten des Pfarrers und der 
Präsidentin war vor allem der Pfarrerwechsel 
vom vergangenen Sommer ein grosses 
Thema. So bringen doch ein Umzug und ein 
Stellenantritt aus dem Ausland nochmals 
besondere Abklärungen und Vorkehrungen 
mit sich. Pfarrer Leidig ist seither sehr gut im 
Entlebuch angekommen. Die erfreuliche 
Rechnung 2023 mit einem Ertragsüberschuss 
von gut 26 500 Franken wurde von Finanzver-
walter Ernst Reber erläutert. Es konnte eine 
Einlage zugunsten des Kontos Vorfinanzie-
rung gemacht werden für bauliche Zwecke. 
Als Nächstes steht in einer ersten Etappe die 
Sanierung vom Glockenstuhl und vom Glo-

ckengeläut der Kirche Schüp�eim an, in 
einem zweiten Schritt die Erneuerung vom 
Dach. Das Budget 2025 ist mit einem Gesamt-
aufwand und -ertrag von ungefähr 450 000 
Franken relativ ausgeglichen. Ruedi Gerber 
verlas den Revisorenbericht, bedankte sich 
bei Ernst Reber für die gewissenhafte Arbeit 
und sein Engagement. Die Rechnung wurde 
einstimmig angenommen. Der bisherige 
Steueransatz von 0,375 Einheiten wurde 
erneut genehmigt. Zusammen mit dem 
Ansatz von 0,025 Einheiten der Kantonalkir-
che ergibt dies einen Gesamtansatz von 0,40 
Einheiten. Kurz vor Schluss wies die Präsi-
dentin noch auf die Website reflu.ch/escholz-
matt hin, auf welcher sämtliche Veranstaltun-
gen und Gottesdienste der Kirchgemeinde zu 
finden sind. Zudem erwähnte sie, dass an der 
Versammlung in einem Jahr die Gesamter-
neuerungswahlen einen Schwerpunkt sein 
werden. Nach Abschluss der Versammlung 
genossen die Teilnehmenden einen feinen 
Apéro und nutzten die Gelegenheit für den 
gemütlichen Austausch. 

RÜCKBLICK

Familiengottesdienst
Am 5. Mai feierten wir einen eindrücklichen Familiengot-
tesdienst. Alle Besucher überlegten sich, was sie für die 
Gemeinschaft Gutes geben können. Daraus entstand das 
grosse Puzzlebild. Es ist nun im Kirchgemeindesaal Schüpf-
heim zu bewundern.

Bild oben: Synodalrätin Lilli Hochuli und 
Pfarrer Christian Leidig.

Bild unten: Präsidentin Maja Zamudio und 
Finanzverwalter Ernst Reber.




